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Naruto Namikaze
Ein Shinobi, der die Macht des Sharingan besaß

Von suugakusan

IV: Aufbruch nach Land der Wellen

-- Kakashi-Sensei, DU BIST SCHON WIEDER UM DREI STUNDEN ZU SPÄT!! - die drei
Genin empörten sich in einer einzelnen kräftigen Stimme.
-- Ich hab mich verlaufen, - Kakashi schien zu grinsen, - kann doch jedem passieren,
oder?
-- ALS OB!! HÖR AUF SOLCHE BLÖDE AUSREDEN ZU BRINGEN!!! - schrien die Drei alle
zusammen auf. Sogar Sakura war aufgebracht.
-- Na gut, ich versuche mich zu bessern.
-- DAS SAGST DU SEITDEM WIR ANGEFANGEN HABEN!!! - kam wieder die wütende
Trio-Stimme.
-- Ich kann nur eins sagen: euere Teamarbeit hat sich erheblich verbessert, - Kakashi
lächelte sehr herzlich durch seine Maske. Und er meinte diesen Lob tatsächlich ernst
und die drei Genin regten sich plötzlich ab, - wir bekommen heute eine Mission, -
Kakashi betonte das "Wir" ziemlich auffällig, - ich habe Hokage-Sama gebeten, für
Team 7 eine interessante C-Rang Mission auszusuchen, weil ich nun festgestellt habe,
dass sich eure Teamarbeit erheblich verbesserte. Außerdem schreitet ihr beim
Training auch gut voran. Also dachte ich mir, jetzt wird es Zeit, eine ernstere Mission
auszutragen.

Sasuke und Naruto wurden gleich lebendiger und stellten sich schon vor, was es für
eine Mission sein kann.

-- Egal, was es ist, ich trage die Mission besser als du! - verkündete Naruto so, als ob er
bereits der Sieger war.
-- Als ob ich dich gewinnen lasse! Ich bin endlich mit meinem Training vorangekommen
und jetzt kann ich dich endlich fertig machen! - kam sofort die Antwort von Sasuke.
-- Jaja, ich weiß, wie du vorankommst. Oder eher vorankriechst, du Versager!
-- Du bist selbst ein Versager!

Wort für Wort waren die Beiden wieder mal in einer lebhaften streitbehafteten
Diskussion eingefangen.

Sakura sah die ganze Sache mit weniger Eifer und verspürte eine angsteinflößende
Aufregung.

                http://www.animexx.de/fanfiction/380667/ Seite 1/2

http://www.animexx.de/fanfiction/380667


Naruto Namikaze

-- Kakashi-Sensei… - fing sie vorsichtig an, - was erwartet uns so?
-- Weiß ich selbst nicht, Hokage-Sama wird schon etwas passendes für euch
rausgesucht haben. Sakura, mach dir keine Sorgen. Ich habe ihm gesagt, dass es eure
erste C-Rang Mission ist. Er weiß schon, worauf er achten soll.

Sakura war immer noch unruhig, obwohl sie wusste, dass sie eine C-Rang Mission als
ein Teil des Team 7 händeln kann. Und trotzdem hatte sie das Gefühl, dass etwas nicht
funktionieren wird, und dass sie schon wieder nur nutzlos rumstehen muss. Eine
tierische Angst schwer oder sogar tödlich verletzt zu werden besetzte Sakuras Kopf
vor jeder Mission. Und sie hatte nicht ganz Unrecht mit ihren Ängsten. Wie oft musste
schon Sasuke ins Krankenhaus mit den Worten: "ach, das macht doch ncihts"? Oder
Naruto mit seinem: "Jetzt ist es halt so"? Ziemlich oft. Sakura wusste es genau, weil
sie die beiden meistens ins Krankenhaus begleitete. Naruto und Sasuke sahen das
Verletzen im Kampf als etwas sehr Natürliches und es übte keinerlei negative Wirkung
auf sie. Im Gegenteil, die Beiden waren sogar in der Lage in solchen ernsten
Momenten einander auszulachen und Rivale zu spielen. Sakura konnte es nicht
nachvollziehen. Jedenfalls musste sie früher oder später lernen mit ihrer Angst
umzugehen. Sonst ist sie als Shinobi total nutzlos. Das war ihr leider sehr bewusst.
Vielleicht sogar zu sehr.

Sie kamen ins Büro vom Hokage. Dort lernten sie den Auftraggeber Hayama-San
kennen und Hokage erklärte kurz, worin die erste C-Rang Mission bestand: Team 7
musste nämlich den Auftraggeber auf seinem Weg zum Land der Wellen begleiteten.
Dann besprachen Kakashi und der Hokage etwas im "privaten": sie stellten sich weg
und redeten etwas leiser. Sakura überhörte, dass es auf dem Weg zum Land der
Wellen in letzter Zeit wohl häufiger Kriminelle gesichtet worden waren. Hokage bar
Kakashi darum, dass er bitte auf die Genin aufpasst. Sakura hoffte trotzdem, dass sie
es falsch gehört hatte und dass nichts dabei ist.

Sie machten sich kurz danach den Weg. Von Kakashi erfuhren die Genin, dass sie drei
Tage hin und drei Tage zurück brauchen. Kakashi erzählte, wie die Mission nach seiner
Vorstellung ablaufen soll. Und an Ende kam das, wovor sich Sakura am meisten
fürchtete:

-- Hokage-Sama informierte mich darüber, dass auf dem Weg zum Land der Wellen
überhäuft Kriminelle gesichtet worden waren. Er wollte eigentlich nicht, dass ihr
davon wisst, weil er davon ausgeht, dass es nichts passiert, ich bin da aber ganz
anderer Meinung. Ich denke, ihr habt das Recht zu wissen, was auf euch zukommt und
dass ihr euch darauf einstellen sollt. Ich bin mir trotzdem sicher, dass wir es als Team
schaffen können, weil sich in dieser Gegend meistens nur Kleinkriminelle rumtreiben,
die Leute beklauen wollen und so. Also denke ich nicht, dass es ein großes Problem
für uns sein wird.

Und somit bestanden für Sakura keine Zweifel mehr, dass etwas bei der Mission
schiefgehen wird.
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